
Neuer Auftrag für Ex-Wadan-Werften:
DievomAusbedrohtenEx-Wadan-Werf-
ten an der Ostseekönnendoch nochauf
einengroßenAuftraghoffen.Die Bremer
ReedereiBelugawolleeinbiszweiSpezi-
alschiffe von den russischen Nord-
ic-Yards-Werftenin Wismar und Ros-
tock-Warnemündebauenlassen,erfuhr
dieDeutschePresse-Agenturgesternaus
deutschenRegierungskreisen.Möglich
seiaucheineAufstockungaufvier Schif-
fe. Ein Bankenkonsortiummit der HSH
Nordbankund der StaatsbankKfW soll
dieFinanzierungsicherstellen.

Nonnenmacher sieht Bank im Aufwind:
DerChefderangeschlagenenHSHNord-
bank, Dirk Jens Nonnenmacher,sieht
seinKreditinstitut im Aufwind. Bei sei-
nemzweitenAuftritt als Zeugevor dem
ParlamentarischenUntersuchungsaus-
schussderHamburgerBürgerschaftsag-
teer,dieHSHNordbankwerde2009und
2010 zwar mit Verlusten abschließen.
Aberspätestens2011seiwiegeplantwie-
dermit Gewinnenzurechnen.DerUnter-
suchungsausschusswill klären,wie eszu
denMilliardenverlustender Bank kom-
menkonnte.

Toyota-Chef erscheint vor US-Kongress:
NachDruck ausWashingtonwird Toyo-
ta-ChefAkio Toyodanun doch persön-
lich vor einemAusschussdesUS-Kon-
gressesam 24. Februarerscheinen,um
RedeundAntwort für diePannenseriezu
stehen.Er wollte direkt zum Kongress
undzudenamerikanischenBürgernspre-
chen,sagteToyoda.Die US-Behördefür
Verkehrssicherheithattezuvor ein offi-
zielles Ermittlungsverfahren wegen
klemmenderGaspedaleundrutschender
Fußmattengestartet.Die Beamtenwol-
len herausfinden,ob Toyotaschnellge-
nugauf dieDefektereagierthat.Derweil
hatderjapanischeAutobauerin Deutsch-
land Rabattenicht ausgeschlossen,um
durchdieRückruf-Aktionenverunsicher-
teKundenanzulocken.

Helgoland wird Service-Hafen: DieHoch-
seeinselHelgoland soll Service-Hafen
für künftige Windparksin der Nordsee
werden.„Von demabsehbarenBoomder
Offshore-Windparksin denkommenden
Jahrzehntensoll Helgolandprofitieren“,
sagteSchleswig-HolsteinsWirtschafts-
minister Jostde Jager(CDU). Schon in
der kommendenWochewolle de Jager
Gesprächedarübermit demBundesver-
kehrsministerführen. Die Nordseeinsel
brauche dringend ein starkes zweites
StandbeinnebendemTourismus.

A400M-Länder lehnen Forderungen ab:
Im Streit um die Milliardenmehrkosten
beim MilitärtransporterAirbus A400M
zeichnetsichweiterkeinDurchbruchab.
DiesiebenKäuferländerhabenjetztwei-
tergehendeForderungenderAirbus-Mut-
tergesellschaftEADSabgelehnt.Wie ein
SprecherdesBundesverteidigungsminis-
teriumsmitteilte,machtendieKäuferlän-
der gesternein abschließendesAngebot.
„Neuverhandlungenwerdenabgelehnt.“

D Ü S S E L D O R F – Der reichste
Deutsche,Aldi-GründerKarl Al-
brecht,feiertheuteseinen90.Ge-
burtstag– wahrscheinlich.Denn
der Multi-Milliardär lebt so zu-
rückgezogen,dassselbstseinGe-
burtsdatum–genanntwird allge-
mein der 20.Februar1920– als
Geheimsachebehandelt wird.
Feststeht:Eine großeFeiermit
BlitzlichtgewitterundProminen-
tentauftriebwird estrotzdesrun-
den Geburtstagsnicht geben.
DennnochgrößeralsdasVermö-
gen des Unternehmersist wohl

seine Öffentlichkeitsscheu.Da-
beihättederJubilarallenGrund
zu feiern. Mit seinenDiscount-
Lädenhater in denvergangenen
Jahrzehntennach Schätzungen
des„ManagerMagazins“einVer-
mögenvon mehr als 16Milliar-
denEuroerwirtschaftetund be-
legt vor seinemBruderTheoun-
angefochtenPlatz eins in der
Ranglisteder deutschenMilliar-
däre.

In der Bundesrepublikgibt es
heute mehr als 4000Filialen.
Und längstsind die Brüderauch

im Auslandaktiv – selbstin den
USAundAustralien.Schon1961
teilten die Albrecht-Brüder ihr
Imperium untereinander auf.
Karl übernahmdenTeil südlich
der Ruhr – kurz Aldi-Süd. Zu-
dembetreibtermehrals1000Al-
di- Märkte in den USA und die
Hofer-Märktein Österreich.

WoKarl Albrechtlebt,istunge-
wiss. „Vermutlich in Donau-
eschingen“,heißtesim Munzin-
ger-Archiv. In der baden-würt-
tembergischenStadtbesitztder
Hobby-GolfereinHotel.

H AMBURG – Die EU will das
GeldvonSparernkünftig besser
vor Bankpleiten schützen.Die
Einlagensicherungsoll durchei-
ne bessere Finanzierung ge-
stärkt werden,sagteeine Spre-
cherin der EuropäischenKom-
missiongesternin Brüssel.Die
„Financial Times Deutschland“
berichtete,die Banken sollten
künftig zwei Prozent der
Spareinlagenzurücklegen– und
damit drei- bis fünfmal so viel
wie bisher.Die EU-Kommission
arbeitet derzeit an Reformvor-

schlägen,die „womöglich vor
dem Sommer“ vorgestellt wer-
den sollen, so die Sprecherin.
EinesderZieleist dabei,„die Fi-
nanzierung der Einlagen-
sicherungzu verbessern“.Dabei
gehtes„um die Art und Weise,
wie BankenBeiträgezur Einla-
gensicherungzahlen“.

SeitSommer2009gilt dieHaf-
tungsgrenzefür Kundeneinlagen
von 50000Euro, Ende dieses
Jahressoll sie auf 100 000Euro
erhöhtwerden.Davor warenes
höchstens20000Euro.

VON GERHARDKRÜGER

Zweistellige Einbrüche in der
Containerschifffahrthabenden
Reedernschwerzu schaffenge-
macht.Weil eswegendereinge-
brochenenKonjunkturweltweit
weniger Fracht gab, mussten
Containerschiffeaus dem Ver-
kehr gezogenund „aufgelegt“
werden.

So erging es auch der „Nor-
thern Trust“, die mehr als ein
Jahrlang eineZwangspauseim
RostockerHafeneinlegenmuss-
te.Gesternhießesfür denFrach-
termit 3300Container-Stellplät-
zenendlichwieder„Leinen los“.
SchlepperzogendasSchiff der
RendsburgerReedereiSchlüter
aus dem Seehafen. Ziel der
„Northern Trust“ ist Antwer-
pen,wosiebereitsamMontager-
wartet wird und Ladung auf-
nimmt.ImRostockerHafenwar-
tenderzeitnochdrei Container-
frachteraufLadung.

Entspannthat sich die Lage
auchim größtendeutschenSee-
hafenHamburg.Warenim ver-
gangenenJahrbis zu 18 Schiffe
geparktworden,sitzenjetzt nur
nochzweiFrachtermangelsLan-
dungfest.Seit Anfang desJah-
reshabesich die Situationent-

spannt,sagtedie Sprecherinder
Hafenverwaltung HPA, Karin
Lengenfelder.

SogenannteAuflieger mach-
ten auch im Lübecker Hafen
fest, um auf Ladungzu warten.
VondeneinstsiebenSchiffen,so
ein SprecherdesLübeckerHa-
fenamtes,seieninzwischennur
noch zwei übrig geblieben,die
noch nicht wieder in Fahrt ge-
kommenseien.Dabeihandelees
sich um das Containerfeeder-
schiff „Anke Ehler“ sowie die
Ro-Ro-Fähre„ Antaris“.

Die LübeckerReedereiOlden-
dorff ist im Gegensatzzur Con-

tainerschifffahrt recht glimpf-
lich durchdie Krise gekommen,
weil die Flotte aus317Schiffen,
vondenen52vonOldendorffbe-
reedertwerden,als Massengut-
transporteurunterwegsist. „Wir
musstenkeineSchiffe auflegen,
habenaberim vergangenenJahr
diegecharterteFlottevorüberge-
hend um zehn Prozent redu-
ziert“, sagt Reederei-Sprecher
PeterBagh.UndOldendorffhat-
te einen starkenEinbruch der
Frachtratenzuverzeichnen.

Dasgilt auchfür die Lübecker
Reederei Lehmann, die mit
13kleineren Massengutfrach-

tern in derNord- undOstseeso-
wie imMittelmeerunterwegsist.
„Wir konnten alle Schiffe in
Fahrt halten, aber durch die
stark gesunkenenFrachtraten
schreibenwir für 2009roteZah-
len“, sagt Firmenchef Holger
Lehmann.Beim VerbandDeut-
scherReeder(VDR) machtman
eineleichteEntspannungin der
Containerschifffahrtaus. „Die
Chartertonnagezieht an, die
Zahl der aufgelegtenSchiffe ist
gesunken“,sagt VDR-Sprecher
MaxJohns.Dennochwerdeauch
2010 für die deutschenReeder
„ein schwierigesJahr“.

Aldi-GründerKarl Albrecht:
Der reichste Deutschewird 90

Brüsselwill Sparer
besserschützen

BRUNSBÜTTEL –DickeEisschol-
len habendie Schleusenanlage
amNord-Ostsee-Kanalin Bruns-
büttel beschädigt.Eine der bei-
den großenSchleusenkammern
musstegesperrtwerden,da ihre
Tore auf der Kanalseitenicht
mehr geöffnet und geschlossen
werdenkönnen,teilte dasWas-
ser- und Schifffahrtsamt mit.
DieReparaturarbeitenandende-
fekten Tor-Aufhängungensol-
lenheutebeendetwerden.

Die Wirtschaftskrise
hat dieReeder

hart getroffen.Viele
Containerschiffe
musstenmangels
Frachtgeparkt
werden.Jetzt

entspanntsich die
Lageetwas.

Das Container-
schiff „Northern
Trust“ der
Rendsburger
Reederei Schlü-
ter konnte ges-
tern nach gut ei-
nem Jahr
Zwangspause
den Rostocker
Seehafen wie-
der verlassen.
Schlepper zo-
gen das Schiff
in das Fahrwas-
ser. Foto: DPA

Eisgangbeschädigt
Kanal-Schleuse

Containerschiffe nehmenFahrtauf

Brille: Fielmann. Fielmann gibt es auch in Ihrer Nähe: Ahrensburg, Rondeel 8; Bad Oldesloe, Mühlenstraße 8; Bad Segeberg, Kurhausstraße 5; Eutin, Peterstraße 3; Lübeck, Breite
Straße 45; Mölln, Hauptstraße 85; Neumünster, Großflecken 12; Oldenburg/Holstein, Kuhtorstraße 14; Plön, Lange Straße 7; Wismar, Hinter dem Rathaus 19. www.fielmann.com
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